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Charlotte von Kirschbaum (1899-1975)

Charlotte von Kirschbaum war Theologin und mehr als 
fünfunddreißig Jahre Assistentin und Lebensgefährtin von 
Karl Barth. 1929 zog sie bei Barth und seiner Ehefrau Nelly 
sowie den fünf Kindern mit ein. Es entwickelte sich eine 
kongeniale Einheit und gleichzeitig eine Dreiecksbeziehung 
mit Barths Ehefrau Nelly, die relativ offen gelebt wurde, aber 
auch zu erheblichen Spannungen und Belastungen aller 
Betroffenen führte.

Als engste Mitarbeiterin gestaltete Charlotte von Kirsch-
baum die Theologie und Kirchenpolitik des 20. Jahrhunderts 
mit, was bisher nur wenig erforscht und anerkannt ist. Sie 
veröffentlichte eigene Studien und war in Kirchenkreisen als 
theologische Expertin für die Frauenfrage sehr geachtet.

Von Kirschbaums Leben mit Barth besaß eine besondere 
Tragik. Ihre ungeschützte Stellung in diesem Arrangement 
mit dem verheirateten Barth hatte sie als alleinstehende Frau 
zu büßen, indem ihr die Umwelt den Respekt entzog. Ihr Ein-
fluss auf die Theologie Barths wurde vielfach marginalisiert.

Am 25. Juni 2019 jährt sich im Karl-Barth-Jahr auch der 
120. Geburtstag von Charlotte von Kirschbaum. Aus diesem 
Anlass finden – initiiert durch das forum frauen im Amt für 
Gemeindedienst der ELKB und in Kooperation mit regionalen 
Frauenarbeiten und evangelischen Einrichtungen – Veran-
staltungen an verschiedenen Orten in Bayern statt, die zum 
Teil mit dem Leben der gebürtigen Bayerin verbunden sind 
und an sie erinnern.
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Tacheles – Auftaktveranstaltung
Donnerstag 17. Oktober | 19 Uhr

Lesung
Mittwoch 13. November | 19 Uhr

Sonntagsbrunch für Frauen
20. Oktober | 11 Uhr

Vortrag – Lust auf Theologie
Dienstag 19. November | 19 Uhr

Charlotte von Kirschbaum – Karl Barths Eva?
Biblische Aussagen von der Frau als Gehilfin für den Mann
erinnern an Charlotte von Kirschbaum an der Seite von
Karl Barth. Doch was passiert mit Eva?
An Barths Seite wird Charlotte zur Theologin, emanzipiert 
sich mit einer eigenständigen Theologie – und investiert 
doch ihr ganzes Können und Sein in die Arbeit an dem 
Werk ihres Adams. Die Theologinnen Brigitte Auer und Dr. 
Andrea König sind sich einig: Charlottes Leben macht Lust 
auf ihre Theologie – und umgekehrt.
Referentinnen	 Brigitte Auer und Dr. Andrea König,
	 Theologinnen
Kooperation 	 Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz,
	 Dekanatsfrauenbeauftragte und Team 	
	 für Frauenarbeit Dekanate Sulzbach-		
	 Rosenberg und Weiden
Veranstalter	 Evang. Bildungswerk Oberpfalz e.V.
Ort 	 Martin Schalling Haus 
	 Hans-Sachs-Str. 19, 92637 Weiden
Infos 	 www.ebw-oberpfalz.de
E-Mail	 ebw.oberpfalz@elkb.de

Soirée – für Frauen
Freitag 30. November | 17 Uhr
Charlotte von Kirschbaum – Ein Abend mit dem
Autor Klaas Huizing
Die Nürnberger Dekanatsfrauenbeauftragten laden ein. 
Klaas Huizing betont, dass die Leistung von Kirschbaums 
über Jahrzehnte verschwiegen wurde und gibt im Gespräch 
Einblicke in die Liebesbeziehung, die Charlotte und Karl 
Barth auch theologisch prägte.
Kooperation	 Dekanatsfrauenbeauftragte Nürnberg,
	 Evang.-reformierte Gemeinde St. Martha 
Anmeldung/Infos	 dekanatsfrauenbeauftragte 
	 @eckstein-evangelisch.de
Telefon	 0911 214-1108
Ort	 Haus Eckstein, Burgstr. 1-3 
	 90403 Nürnberg

Charlotte von Kirschbaum (1899-1975): Außen vor
und mitten drin – Eine Theologin im Schatten eines
berühmten Mannes
Vortrag, Diskussion und Gedankenaustausch zum 120. Ge-
burtstag einer bemerkenswerten Frau aus Ingolstadt.
Wer war Charlotte von Kirschbaum und was können wir heu-
tevon ihr lernen? Zwei kurze Impulsvorträge geben Einblick
in ihr Leben – beruflich und privat. Zwei Diskussionsrunden
mit verschiedenen Gästen blicken aus ganz unterschiedlichen
Perspektiven auf ihr Werk und ihren Lebensentwurf und dis-
kutieren aktuelle Fragestellungen, wie Beziehungskonstellati-
onen, Gleichstellung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie und 
Mehrfachbelastungen.

Kooperation	 Dekanatsfrauenbeauftragte Ingolstadt,
	 Evangelisches Forum Ingolstadt, 
	 forum frauen im Amt für Gemeindedienst 
Online	 evangelisches-forum-ingolstadt.de 
	 www.afg-elkb.de
E-Mail	 frauenbeauftragte.dekanat.ingolstadt 
	 @elkb.de
Ort	 Gemeindehaus St. Matthäus 
	 Martin-Luther-Saal,
	 Schrannenstr. 7, 85049 Ingolstadt 
Kosten	 freier Eintritt, Spenden erbeten

Charlotte von Kirschbaum – Barths Eva

In der Paradieserzählung der Bibel findet die Frau ihren Wert
darin, dem Mann eine Hilfe zu sein. Charlotte von Kirschbaum
widmete ihr privates wie berufliches Leben Karl Barth.
Für Barth sicher verführerisch. Doch was passierte mit Eva?
Was bewog Charlotte dazu, auf Mutterschaft und eigenes
Werk zu verzichten? Paradiesisch war das Leben in der Drei-
ecksbeziehung mit Barth und seiner Frau sicher nicht.

Referentin	 Brigitte Auer (Theologin)
Veranstalter	 Evang. Bildungswerk Donau-Ries e.V.
	 Würzburger Str. 13, 86720 Nördlingen
Telefon 	 09081 29070-900  oder -901
E-Mail	 evang-bildungswerk-donau-ries@elkb.de
Anmeldung/Infos	 www.evang-bildungswerk-donau-ries.de
Ort	 Gasthaus Blaue Glocke, Herrengasse 2
	 86720 Nördlingen
Kosten	 20 Euro (Brunch und Vortrag)

Zu Dritt: Karl Barth, Nelly Barth, Charlotte von Kirschbaum

Der Schriftsteller und Theologe Klaas Huizing hat über Charlotte 
von Kirschbaum, Karl Barth und Nelly Barth einen spannenden 
Roman geschrieben. Er erzählt darin Stationen dieser schwierigen 
Liebesgeschichte aus wechselnden Perspektiven.
Auf der Basis von Auszügen aus realen Briefen zwischen Karl und 
Charlotte zeichnet er die sich ergebenden Skrupel, das Suchen 
nach Kompromissen, das hilflose Beschwichtigen, das Zurück-
schrecken vor einer Scheidung psychologisch plausibel nach. 
So überzeugend, dass er für manche damit zu sehr am Bild des 
großen Theologen kratzt.

Gast	 Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Theologe und 	
	 Autor
Kooperation	 Dekanatsfrauenbeauftragte Sulzbach-Rosen-	
	 berg, Team für Frauenarbeit der Dekanate 	
	 Sulzbach-Rosenberg und Weiden, 
	 Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz
Veranstalter	 Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz
	 Paulanergasse 12, 92224 Amberg
Infos	 www.ebw-amberg.de
E-Mail	 ebw.oberpfalz@elkb.de
	 Geschäftsführerin Bettina Hahn
Telefon	 09621 496-260
Ort	 Alte Kaserne, Dekan-Hirtreiter-Str. 5, 
	 92224 Amberg
Kosten	 10 Euro


